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Obstbaum-Schnittkurs
ESCHEN – In diesem Kurs wird 
das richtige Schneiden von 
Hoch- und Niederstammbäu-
men erklärt und verständlich 
aufgezeigt. Der Kurs 236 unter 
der Leitung von Hugo Gstöhl 
findet am Samstag, den 9. Ja-
nuar 2010, von 13 bis 16 Uhr 
statt. Treffpunkt beim Park-
platz Rest. Hirschen in 
Eschen. Anmeldung und 
Auskunft bei der Erwachse-
nenbildung Stein Egerta in 
Schaan, Telefonnummer 232 
48 22 oder per E-Mail info@
steinegerta.li. (pd)

KURS

Inwiefern Mieterträge in Liechten-
stein steuerfrei sind, wurde im No-
vember-Ratgeber (erschienen in 
der «Volksblatt»-Ausgabe vom 14. 
November 2009) erörtert. Da das 
liechtensteinische Steuergesetz 
umfassend revidiert werden soll, 
stellt sich die Frage, ob Mieterträ-
ge auch in Zukunft noch steuerfrei 
sein werden.

Das liechtensteinische Steuerrecht 
soll einer Totalrevision unterzogen 
werden. Derzeit sind die entspre-
chenden Gesetzgebungsarbeiten im 
Gange. Die Regierung hat im Januar 
2009 den Vernehmlassungsbericht 
verabschiedet. Die Vernehmlas-
sungsfrist ist am 5. Juni 2009 abge-
laufen. Es kann damit gerechnet wer-
den, dass das Gesetzgebungsvorha-
ben im nächsten Jahr vom Landtag 
behandelt wird und bestenfalls für 
das Steuerjahr 2011 in Kraft gesetzt 
wird. 

Natürliche Personen
Um die eingangs aufgeworfene 

Frage zu beantworten, ist im Sinne 
der Vernehmlassungsvorlage für ein 
total revidiertes Steuergesetz 
(V-SteG) zwischen natürlichen Per-
sonen, also Privatpersonen, einer-
seits und juristischen Personen, also 
einem Unternehmen, andererseits zu 
unterscheiden. Natürliche Personen 
zahlen auch gemäss V-SteG sowohl 
Vermögens- als auch Erwerbssteuer. 

Von der Erwerbssteuer befreit sind 
gemäss Art. 14 Abs. 1 Bst. a V-SteG 
sämtliche Erträge des Vermögens, 
auf welches der Steuerpflichtige die 
Vermögenssteuer entrichtet. Diese 
Bestimmung entspricht dem jetzt 
geltenden Art. 45 Abs. 1 Bst. a SteG. 
Dies bedeutet, dass nicht nur Mieter-
träge, sondern auch alle anderen Er-
träge des Vermögens nach dem V-
SteG erwerbssteuerbefreit sind. Vo-
raussetzung dafür ist, dass diese Er-
träge durch ein im Inland steuer-
pflichtiges Vermögen, z.B. also eine 
Liegenschaft im Inland oder ein Un-
ternehmen mit Sitz im Inland, abge-
worfen werden. Mieterträge von na-
türlichen Personen sollen also auch 
in Zukunft im bisherigen Umfang 
steuerbefreit sein.

Massgebender Steuerwert 
Da die inländischen Liegen-

schaften der Vermögenssteuer unter-
liegen, kommt es massgebend darauf 
an, wie der Steuerwert dieser Lie-
genschaften berechnet wird. Bisher 
war die Praxis der liechtenstei-
nischen Steuerverwaltung (zu Recht) 
so, dass der Steuerwert des Grund-
stückes wesentlich unter dem Ver-
kehrswert festgesetzt wurde. Dies 
führte in der Regel zu einer relativ 
geringen Vermögenssteuerbelastung. 
In Kombination mit der Erwerbs-
steuerfreiheit der Mieterträge ergab 
dies eine sehr bevorzugte steuerliche 
Belastung von Liegenschaften und 
ihren Erträgen.

Art. 12 Bst. a V-SteG sieht nun-
mehr vor, dass Gebäude und Grund-
stücke «grundsätzlich nach dem Ver-
kehrswert unter Berücksichtigung 
der Ertragsaussichten, mindestens 
mit dem Steuerschätzwert, einzu-
schätzen» sind. Diesbezüglich führt 

die Regierung in ihrem Vernehmlas-
sungsbericht erläuternd Folgendes 
aus:

«Durch diese Formulierung wird 
nur die bisherige Bewertungspraxis 
klarstellend fortgeführt. Es entstehen 
dadurch keinerlei materiellen Nach-
teile für die Steuerpflichtigen, insbe-
sondere bleiben wie bisher ertrags-
lose Grundstücke und Liegenschaften 
niedrig bewertet.» (Vernehmlassungs-
bericht der Regierung zum V-SteG 
vom 20. Januar 2009, S. 96)

Vor dem Hintergrund dieser Aus-
führungen der Regierung ist also da-
von auszugehen, dass auch nach dem 
V-SteG Mieterträge von natürlichen 
Personen steuerbefreit sind und die 
Praxis zur Erhebung der Vermögens-
steuer nicht geändert wird. 

Juristische Personen
Bei juristischen Personen sieht die 

Situation anders aus. Bislang unter-
standen juristische Personen, sofern 
sie kein nach kaufmännischer Art ge-
führtes Gewerbe betrieben, der Ver-
mögens- und Erwerbssteuer. Da ge-
mäss bisheriger Praxis der Steuer-
verwaltung das Halten und Verwal-
ten von Liegenschaften kein nach 
kaufmännischer Art geführtes Ge-
werbe darstellte, waren Vermögens- 
und damit auch Mieterträge dieser 
juristischen Personen (ertrags-)steu-
erbefreit. Gemäss V-SteG unterste-
hen aber nur noch natürliche Per-
sonen der Vermögens- und Erwerbs-
steuer (Art. 6 V-SteG). Juristische 
Personen unterstehen – abgesehen 
von den steuerlich privilegierten so-
genannten Privatvermögensgesell-
schaften (PVG) – der Ertragssteuer. 
Der Status einer PVG setzt u.a. vo-
raus, dass sie nicht wirtschaftlich tä-
tig ist (Art. 64 V-SteG). Das Halten 

und Verwalten einer Liegenschaft 
dürfte aber als wirtschaftliche Tätig-
keit qualifiziert werden. Somit sind 
Immobiliengesellschaften, die der-
zeit der Vermögens- und Erwerbs-
steuer unterliegen, inskünftig er-
tragssteuerpflichtig. Der Ertragssteu-
er unterliegen sämtliche Erträge, ins-
besondere auch Mieterträge (Art. 47 
V-SteG). Vorgesehen ist ein pau-
schaler Ertragssteuersatz (sogenann-
te Flat-Tax) von 12,5 Prozent des 
steuerpflichtigen Reinertrages (Art. 
61 V-SteG). Mieterträge von inlän-
dischen Immobiliengesellschaften 
sind inskünftig also nicht mehr steu-
erbefreit, sondern ertragssteuer-
pflichtig.

Steuerplanung
Bei entsprechender Steuerplanung 

kann die Steuerlast in der Regel aber 
in Grenzen gehalten werden. Steuer-
pflichtig ist nämlich nur der Reiner-
trag. Dieser errechnet sich aus sämt-
lichen Erträgen abzüglich aller Auf-
wendungen, insbesondere auch der 
Abschreibungen auf der Liegen-
schaft. Zudem ist vorgesehen, dass 
zusätzlich zu den sonstigen Aufwen-
dungen ein pauschaler Eigenkapital-
Zinsabzug in Höhe von 3 Prozent 
geltend gemacht werden kann (Art. 
54 V-SteG). Da die Kapitalsteuer ab-
geschafft werden soll, ist entspre-
chend eine hohe Kapitalisierung an-
zustreben. Dadurch wird der Eigen-
kapital-Zinsabzug erhöht und der 
steuerpflichtige Reinertrag entspre-
chend vermindert. Klarstellend hält 
das V-SteG fest, dass auch die eige-
nes Vermögen darstellenden Reser-
ven zum Eigenkapital gehören, von 
dem der Eigenkapital-Zinsabzug 
geltend gemacht werden kann. Da in 
der Regel bei Liegenschaften hohe 

(stille) Reserven bestehen, dürfte 
häufig bereits von Gesetzes wegen 
eine relativ hohe Kapitalisierung be-
stehen und daher ein relativ hoher 
Eigenkapital-Zinsabzug möglich 
sein. All dies vermindert die mit 
einem pauschalen Steuersatz von 
12,5 Prozent ohnehin moderat fest-
gesetzte Steuerlast.

Zusammenfassend lässt sich also 
festhalten, dass bei Mieterträgen von 
natürlichen Personen keine Ände-
rungen der Besteuerung zu erwarten 
ist. Immobiliengesellschaften, die als 
juristische Personen organisiert sind, 
unterliegen inskünftig der Ertrags-
steuer. Mit professioneller Steuerpla-
nung lässt sich die Ertragssteuerbe-
lastung aber auf einem vernünftigen 
Mass halten.

Mieterträge auch künftig steuerfrei?

In dieser Rubrik veröffentlicht 
das «Liechtensteiner Volksblatt» 
in Zusammenarbeit mit der 
Mayer+Roth Rechtsanwälte AG 
in Triesen Beiträge zu verschie-
denen juristischen Themen.

Heute: Steuerrecht

Newsshow: Sportlertreff 2009

Sponsoring verlängert
Finanzielle und ideelle Unterstützung weiterhin zugesichert

SCHAAN – Bereits seit drei Jahren 
kann die Erwachsenenbildung 
Stein Egerta auf die Unterstützung 
der Liechtensteinischen Landes-
bank bauen. Nun hat die Bank ihr 
Sponsoringengagement für wei-
tere drei Jahre verlängert.
2200 Kurse und 18 000 Kursteil-
nehmer ist die erfreuliche Bilanz 
der zurückliegenden drei Jahre im 
Rahmen der Erwachsenenbildung 
Stein Egerta. Damit ist eindrück-
lich belegt, dass das Bildungs-, 
Freizeit- und seit Kurzem auch 

Weiterbildungsangebot aus der 
heimischen Bildungslandschaft 
nicht mehr wegzudenken ist. Eine 
Tatsache, der auch die Landes-
bank durch die Verlängerung ihres 
Hauptsponsoringvertrags auf wei-
tere drei Jahre Anerkennung 
zollt. 

Herzblut und Engagement
«Im Kursangebot von Stein 

Egerta steckt viel Herzblut und 
Engagement. Da in unserem 
Dienstleistungsbetrieb lebens-

langes Lernen nicht nur ein Schlag-
wort, sondern Realität ist, freut es 
uns umso mehr, dass wir mit un-
serem Sponsoringbeitrag eine der-
artige Institution unterstützen kön-
nen», äusserte sich Edi Zorc, Lei-
ter der Geschäftseinheit Kunden 
Inland, heute anlässlich der Medi-
enorientierung im Haus Stein 
Egerta. 

Freude und Dankbarkeit
Die Freude über den abgeschlos-

senen Sponsoringvertrag stand Ver-

waltungsratspräsident Josef Bieder-
mann sichtlich ins Gesicht ge-
schrieben. Dass man das gemein-
same Anliegen «gemeinsam zu be-
wegen» nun weitere drei Jahre ver-
folgen könne, freute Biedermann 
besonders. 

Als Zeichen seiner Dankbarkeit 
lud das gesamte Leitungsteam der 
Erwachsenbildung Stein Egerta die 
Landesbankvertreter zu einem Um-
trunk ein, bei dem es auf die Ver-
tragsunterzeichnung anzustossen 
galt. (pd)

Haben das Sponsoring «LLB – Erwachsenenbildung» verlängert, von links: Mathias Ospelt, Monica Bortolotti, Edi Zorc, Josef Biedermann, Charlotte 
Ender, Gabi Jansen und Michael Gerner.
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